
Die Untersuchung erfolgt in Übereinstimmung 
mit dem mit 1. Jänner 2006 in Kraft getretenen 
Bundesgesetz, mit dem die Unfalluntersu-
chungsstelle des Bundes errichtet wird (Unfall-
untersuchungsgesetz BGBl. I Nr. 123/2005) und 
das Luftfahrtgesetz, das Eisenbahngesetz 1957, 
das Schifffahrtsgesetz und das Kraftfahrgesetz 
1967 geändert werden, sowie auf Grundlage der 
Richtlinie 2004/49/EG des Europäischen Parla-
ments und Rates vom 29. April 2004. Zweck der 
Untersuchung ist ausschließlich die Feststellung 
der Ursache des Vorfalles zur Verhütung künfti-
ger Vorfälle. Die Untersuchung dient nicht der 
Feststellung des Verschuldens oder der Haftung. 
Bei den verwendeten personenbezogenen 
Bezeichnungen gilt die gewählte Form für beide 
Geschlechter.  
Ohne schriftliche Genehmigung der Bundesan-
stalt für Verkehr darf dieser Bericht nicht aus-
zugsweise wiedergegeben werden. 

Postadresse: A-1210 Wien, Lohnergasse 9 

KOLLISION DES
ZUGES 48901 MIT VERSCHUB 

am 9. Mai 2008 

Österreichische Bundesbahnen 
Strecke 10101 
Bf Linz Vbf 

BMVIT-795.099-II/BAV/UUB/SCH/2008

Unfalluntersuchungsstelle des Bundes 
Fachbereich Schiene 

Vorfallanzeige



Bundesanstalt für Verkehr Seite 2 Vorfallanzeige 
BMVIT-795.099-II/BAV/UUB/SCH/2008  Kollision des Zuges 48901 
  mit Verschubfahrt 

  http://versa.bmvit.gv.at 

 Inhalt Seite

Verzeichnis der Abkürzungen ...............................................................................2

1. Sachverhaltsdarstellung........................................................................................3

2. Meldung ................................................................................................................3

3. Beschreibung ........................................................................................................3

3.1 Ort ..............................................................................................................3

3.2 Zeitpunkt.....................................................................................................3

3.3 Witterung, Sichtverhältnisse .......................................................................3

3.4 Zusammensetzung der beteiligten Fahrten ................................................4

3.5 Ursache ......................................................................................................4

3.6 Sonstige Unregelmäßigkeiten, die nicht im unmittelbaren Zusammenhang 

mit dem Vorfall stehen................................................................................4

4. Sicherheitsempfehlungen......................................................................................5

Beilage Betriebsstörungsmeldung ........................................................................6

Beilage Niederschrift des gemeinsch. Lokalaugenscheins (Auszug) ....................7

Beilage Auswertung Tfz 2070 034-0 .....................................................................9

Beilage Befragung Tfzf 2070 034-0 ....................................................................10

Beilage Lageplan ................................................................................................11

 Verzeichnis der Abkürzungen 

Bf  Bahnhof 
DV  Dienstvorschrift 
DB  Dienstbehelf 
EK  Eisenbahnkreuzung 
Fdl  Fahrdienstleiter 
Hbf  Hauptbahnhof 
IM  Infrastruktur Manager (Infrastrukturbetreiber) 
ÖBB  Österreichische Bundesbahnen 
RU  Railway Undertaking (Eisenbahnverkehrsunternehmen) 
Tfz   Triebfahrzeug 
Tfzf   Triebfahrzeugführer 
UUB-Schiene  Unfalluntersuchungsstelle des Bundes, Fachbereich Schiene 
Vbf  Verschiebebahnhof 
VzG  Verzeichnis örtlich zulässiger Geschwindigkeiten 
Z  Zug 
ZSB  Zusatzbestimmungen zur Signal- und zur Betriebsvorschrift 
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1. Sachverhaltsdarstellung 

Am 9. Mai 2008, 04:10 Uhr fährt Verschubfahrt Tfz 2070 034-0 (taugliche Signalisierung, 
Verschubsignal „V 045“ „VERSCHUBVERBOT AUFGEHOBEN“) auf den letzten Wagen des 
vor Zwischensignal „U 025“ stehenden Z 48901 (Zuglauf: Passau – Linz Vbf – Schwertberg) 
auf.

Dabei wurde die Tfzf im Kniebereich leicht verletzt.  

Zwischen dem letztgereihten und dem davor gereihten Wagen von Z 48901 kam es zu einer 
Überpufferung. Da der Tfzf von Z 48901 den Vorfall nicht bemerkte setze er, nach Freistel-
lung von Zwischensignal „U 025“, Z 48901 in Bewegung.

Nach einer Fahrstrecke von ca. 1000 m kam es zu einer Zwangsbremsung von Z 48901. 
Bei der Nachschau durch den Tfzf stellte dieser die Entgleisung der vorlaufenden Achse des 
letztgereihten Wagens 23 87 427 3 673-5 fest. 

2. Meldung  

Die telefonische Meldung erfolgte um 05:11 Uhr durch die ÖBB-Infrastruktur Betrieb AG – 
Zentrale Notfall Leitstelle 

3. Beschreibung 

3.1 Ort

IM ÖBB-Infrastruktur Betrieb AG 
 Strecke 10102 von Knoten Rohr nach Salzburg Hbf 
 Bf Linz Vbf, Durchfahrgruppe, Gl 025 
 km 187,158 

3.2 Zeitpunkt

Freitag, 9. Mai 2008, 04:10 Uhr 

3.3 Witterung, Sichtverhältnisse

+ 10 °C, Dunkelheit, keine Platzbeleuchtung 
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3.4 Zusammensetzung der beteiligten Fahrten

GAG 48901 (Ganzzug des RU Wiener Lokalbahnen AG) 
Zuglauf:
 von Bf Passau Gbf nach Bf Schwertberg 

Zusammensetzung:
 821 t Gesamtgewicht (Masse gemäß Maß- und Eichgesetz) 
 597 m Gesamtlänge 
 Tfz 94 80 0185 526-1 
 21 Wagen  
 Buchfahrplan Heft 101, Muster M 4078 der ÖBB-Infrastruktur Betrieb AG 
 Fahrplanhöchstgeschwindigkeit 100 km/h 
 Bremshundertstel erforderlich 70 % 
 Bremshundertstel vorhanden 100 % 
 Durchgehend und ausreichend gebremst 

Verschubfahrt (Lokanfahrt der ÖBB Traktion GmbH) 
von Linz Hbf (Traktion) nach Linz Vbf Ost zu Z 76940 

Tfz 2070 034-0 alleinverkehrend
 72 t Gesamtgewicht (Masse gemäß Maß- und Eichgesetz) 
 14,13 m Gesamtlänge 
 Höchstgeschwindigkeit 100 km/h 
 Zulässige Höchstgeschwindigkeit 25 km/h 
 Bremshundertstel vorhanden 86 % 

3.5 Ursache

Als Ergebnis des gemeinsamen Lokalaugenscheins wurde die verspätete Bremsbedie-
nung bei der Verschubfahrt des Tfz 2070 034-0 festgestellt. 

3.6 Sonstige Unregelmäßigkeiten, die nicht im unmittelbaren Zusammenhang mit dem 
Vorfall stehen

Bremsberechnung
Die Bremsberechnung für Z 48901 erfolgte vorschriftenkonform gemäß den Bestimmun-
gen der DV V3, § 28. Dabei werden die Berechnung der Bremshundertel und erforderliche 
Maßnahmen bei nicht Erreichen der erforderlichen Bremshundertel festgelegt.  
Diese Bestimmungen berücksichtigt jedoch nicht den Einfluss der Länge bei Güterzügen 
> 500 m. Die gemäß Merkblatt UIC 544-1 ermittelten Bremsgewichte der Fahrzeuge sind 
jedoch nur bis zu Güterzuglänge von 500 m gültig.  
Bei Güterzuglängen von 501 m bis 700 m wird ein Korrekturkoeffizient  (kappa) ange-
wendet, um den das errechnete Bremsgewicht eines Zuges reduziert werden muss, um 
das für die betriebliche Nutzung vorhandene Bremsgewicht, abhängig von der Zuglänge, 
zu berücksichtigen (Stand der Technik). 
Dadurch reduziert sich der Wert der vorhandenen Bremshundertstel um bis zu 10 %. 
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4. Sicherheitsempfehlungen 

 Für den Sachverhalt erfolgt keine Sicherheitsempfehlung 
 Für die Anwendung des Korrekturfaktors bei Güterzuglängen > 500 m erfolgte eine 

Sicherheitsempfehlung mit Untersuchungsbericht zu Entgleisung Wien Matzleinsdorf 
vom 02.08.2007 GZ BMVIT 795.075. 

Wien, am 10. Juni 2008 

Der Untersuchungsleiter: 

Ing. Johannes Piringer eh. 

Beilagen
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Beilage Betriebsstörungsmeldung 
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Beilage Niederschrift des gemeinsch. Lokalaugenscheins (Auszug) 

Laut Telefonat mit RSB 
Nord am 03.06.2008 
Verschubsignal „V 045“ 
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Beilage Auswertung Tfz 2070 034-0 

Kollision Bremsvorgang
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Beilage Befragung Tfzf 2070 034-0 
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Beilage Lageplan 

Z 48901 V-Tfz 2070 034-0 


